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Einführung 

Hinweis: Die Produktänderungen für die aktuelle Version 
dieser Dokumentationsreihe sind, aufgrund der Übernahme 
von MICROS,  in Bearbeitung. Verweise auf MICROS 
Produktnamen können innerhalb der aktuellen 
Dokumentation vorkommen. 

Diese Produktübersicht beschreibt die Funktionalität des MICROS dStore Livecenter 
CSPM.  
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MICROS dStore Livecenter CSPM 

Architektur 
Das dStore Livecenter ist ein zentrales Backoffice mit einer zentralen Datenbank. Es 
ermöglicht unter anderem den Betrieb der Märkte ohne lokalen Server und eine zentrale 
Schnittstelle zu einem Data Warehouse. dStore CSPM ist eine zentrale Parameter- und 
Versionsverwaltung. 

 Das MICROS dStore Livecenter CSPM ist ein Zentralsystem, das mit allen online 
angebundenen Kassen kommuniziert. 

 Die Abverkaufsdaten werden laufend in der zentralen Datenbank verbucht. 

 Die Daten stehen dem ERP System (HOST) in Near Real Time zur Verfügung 

 Verwendung von Standardschnittstellen zu anderen Zentralsystemen 

 

MICROS dStore Architektur  
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Aufbau 
dStore ist rund um eine Datenbank gebaut. dStore Services bilden das Rückgrat der 
MICROS dStore POS System Software: 

 Versorgung der Kassen mit Daten, wie z.B. Artikeldaten, Preise, Parameter und SW-
Versionen 

 Sammlung der Verkaufstransaktionen der einzelnen Kassen 

 Konsolidierung der Verkaufsdaten für Auswertungen und Abfragen 

 Steuerung und Überwachung des Kassenbetriebes 

Es werden keine lokalen Server und auch keine lokale Datenbank mehr in der Filiale 
benötigt. Durch die zentrale Datenbank erfolgt eine automatische Konsolidierung der 
Aberkaufsdaten in der Zentrale. D.h. auch die Schnittstelle zum ERP-System oder Data 
Warehouse kann zentralseitig angesiedelt werden. 

Implementierung als Webservice 
Alle für den Betrieb relevanten Anwendungen des Backoffice, z. B. Kassierabrechnung 
sind im zentralen Backoffice des MICROS dStore Livecenter implementiert. Aufgerufen 
werden die Webservices über einen beliebigen Browser: Laptops, Windows Mobile, 
Handhelds werden unterstützt. Die Anwendungen können  lokal oder per Webservice in 
der Zentrale aufgerufen werden. 

Datenspiegelung 
In einer MICROS dStore Livecenter Installation wird das TLOG permanent an zwei 
Kassen und an das zentrale MICROS dStore Livecenter gespiegelt. Nach einem Fehlerfall 
erfolgt der  automatische Datenabgleich. Das MICROS dStore Livecenter wird auch für 
die Datenversorgung verwendet. Durch die Pufferung der Datenversorgung wird die 
Netzwerkbelastung minimiert. 

Abrechnungen 
Bedienerabrechnung 

 Bediener können täglich oder nach Bedarf abgerechnet werden (rollende, gleitende 
Abrechnung). 

 Soll-Ist-Feststellung ist unabhängig von der Ermittlung des Marktumsatzes 

 Die Abrechnung erfolgt aus den im Markt gebuchten Daten. 

 Die Verbuchung im zentralen MICROS dStore Livecenter muss nicht abgewartet 
werden. 

 Es ist eine Abrechnung Offline, d.h. ohne Verbindung zur Zentrale, möglich. 

 Bei einem Netzwerkausfall in der Filiale kann jede Kasse für sich abgerechnet 
werden. Die Abrechnung kann je Bediener und Geldlade bzw. je Kasse 
(Standortbezogene Abrechnung) erfolgen. 

Marktabrechnung 

 Die Summen werden parallel pro Bediener und pro Kasse gebildet. 

 Die Marktabrechnung erfolgt tagesgenau, unabhängig von den 
Bedienerabrechnungen. 

 Automatischer Tageswechsel (uhrzeitgesteuert) ohne Tagesabschluss (24x7 Betrieb). 
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 Die Verbuchung im zentralen MICROS dStore Livecenter muss nicht abgewartet 
werden. 

Abbildung regionaler Zentren 
Folgende Varianten einer zentralen Infrastruktur können zusätzlich abgebildet werden: 

 Mehrere regionale Zentren 

 Zusätzlich zu (oder anstelle von) einem zentralen Zentrum kann es mehrere Zentren 
geben: 

– Historisch (Zukäufe, Eigentumsverhältnisse) 

– Unterschiedliche zentrale Systeme 

– Staatliche Vorschriften 

MICROS dStore Livecenter Technology 
 Server mit Datenbank 

 Flexibel implementierte Webservices für den Zugriff auf die zentralen Datenbanken 
des MICROS dStore Livecenters 

 Offene erweiterbare Architektur 

 Anwendungsgerechte Implementationen 

 Browserbasiert, J2EE, Einsatz von Reporting Tools 

 Datenbereitstellung nach ARTS 

CSPM 
Mit der CSPM erfolgt ein zentrales Management aller dezentralen Systeme. Die zentrale 
Parameterverwaltung CSPM ist die Steuerungszentrale für alle Märkte. Eine 
browserbasierte Managementkonsole ermöglicht es, sämtliche Vorgänge und 
Einstellungen in allen Märkten auf allen Kassen zu überwachen und diese im Bedarfsfall 
auch jederzeit zu ändern. Die CSPM dient zur Verteilung von Parametern, 
Kasseneinstellungen und Softwareupdates. 

Ein Berechtigungssystem sowie Logging- und Reporting-Tools beantworten folgende 
Fragen: 

 Welche Kassen haben keine Datenversorgung erhalten? 

 Welchen Software Release Stand haben die Kassen in den Märkten? 

 Welcher Benutzer hat zu welchem Zeitpunkt Kassenparameter verändert? 

Zusätzlich können Neuinstallationen sowie das Wiederaufsetzen bei Hardwaredefekten 
mit Hilfe der CSPM durchgeführt werden.   
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Funktionen 
Dieses Modul beinhalten folgende Funktionen: 

 Zentrale Speicherung, Verteilung und Kontrolle von Kassenparametern 

 Verteilung von Updates jeglicher Art mit aktiver Rückmeldung 

 Vergleich von Versionsständen - Marktvergleich 

 Optimales Werkzeug zur Marktanlage (Markt Wizard) 

 Änderung von Kopf- und Fußleisten und Logos für den Bon 

 Logging über die Durchführung der Einstellungen im Markt 

Marktvergleich 
Die CSPM vergleicht die Einstellungen einzelner Märkte bzw. Kassen. 

Verwaltung Kopf- und Fußzeile 
Die CSPM passt die Kopf- und Fußzeile für den Bondrucker an. Wenige Minuten 
nachdem der Transfer eines neuen Textes angestoßen wird,  ist dieser an der Kasse aktiv. 

Installation 
Bei einer Erstinsallation wird als Basis beispielsweise ein bestehender Markt oder eine 
Vorlage verwendet und es werden nur die gewünschten Änderungen eingegeben. Die 
CSPM generiert die nötigen Parameter für die Installation der Kassen. 

Verteilung von Updates 
Die CSPM verteilt beliebige Dateien, wie z.B. Parameter oder Software Updates. Ebenso 
können neue Logos für Drucker oder Werbeeinblendungen für Kundenanzeigen verteilt 
werden. 

Transferstatus 
CSPM liefert jederzeit die Information über den aktuellen Transferstatus. Dadurch 
können Kassen mit möglichen Problemen identifiziert werden. 

Komponenten 
Die CSPM verwendet eine zentrale Datenbank, um Parameter und Softwareversionen zu 
speichern. Die CSPM verwendet das bestehende Transportsystem, d. h. die Infrastruktur, 
mit der die Kassen von der Zentrale mit Daten versorgt werden, wird auch für die 
Kommunikation der CSPM mit den einzelnen Kassen verwendet. In den einzelnen 
Märkten wird eine zusätzliche Softwarekomponente zur Kommunikation installiert. 

Verwendung 
Die  CSPM wird als zentrale Managementkonsole auf Webbasis auf unterschiedlichen 
Anwendungsgebieten eingesetzt: 

 als Konfigurationstool 

 als Monitoringtool 

 als Support-Tool 

 als Wartungstool 
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Konfigurationstool 
 Steuerung sämtlicher Parameter bis an die Kasse über Webinterface 

 Abfrage des Status der Übertragung an den Markt und der Aktivierung im Markt 
jederzeit möglich 

 Rasche Auswahl der betroffenen Märkte für gezielte Änderungen 

 Transparenz des Transportweges für den Anwender, jederzeit aktueller Status der 
Übertragung abrufbar 

 Sicherheit der zeitgerechten Aktivierung im Markt durch Trennung der Übertragung 
und der eigentlichen Aktivierung im Markt (Zeitsteuerung). 

Monitoringtool 
 Information über lokale Änderungen in allen Märkten 

 Möglichkeit der Abbildung von Referenzversionen als Bezugspunkt für Kontrollen 
der Marktparameter 

 Ansichtsoptionen für den ganzen Konzern bis zum einzelnen Markt und/oder 
Parameter 

Wartungstool 
 Parameterkonfiguration und Dateiverteilung in einer Anwendung 

 Bestehendes Transportsystem wird für die CSPM genutzt 

 Möglichkeit zur Sicherstellung der korrekten Verteilung durch 
Rückmeldeinformationen 

 Möglichkeit, einzelne Programme und sonstige Dateien an einzelnen Kassen 
auszutauschen 

Support-Tool 
 Zugriffsverfahren auf Problemmärkte/-parameter innerhalb der CSPM-Oberfläche 

 Proaktive Fehlererkennung und –vermeidung durch automatische 
Parameterkontrollen 

 Analyse- und Korrekturmöglichkeiten von Parameterfehlern innerhalb einer 
zentralen Anwendung. 

 Unterstützung für 1st und 2nd Level Support
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